
GEIST & LEBEN                                                                                                    Hinweise für Rezensent(inn)en 

Lieber Rezensent! Liebe Rezensentin! 
 
Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit bei GEIST & LEBEN – Zeitschrift für christliche Spiritualität!  
Buchbesprechungen finden sich in jeder Ausgabe von GEIST & LEBEN. Im Rahmen der Möglichkeiten 
einer Quartalschrift bemühen wir uns um Aktualität und können Besprechungen daher nur für Titel 
annehmen, die in den letzten zwei Jahren erschienen sind. Für Vorschläge sind wir dankbar, bitten 
aber, uns nicht unaufgefordert Bücher zuzusenden, sondern lediglich Verlagsinformationen wie In-
haltsverzeichnis o.ä. an uns zu übermitteln.  
Wenn keine anderweitigen Absprachen bestehen, wird das zu besprechende Werk von uns beim 
Verlag angefordert und direkt an Sie versendet. Neben dem Rezensionsexemplar erhalten Sie ein 
Belegexemplar des Heftes, in dem Ihre Rezension publiziert wird. 
 
Lektorat 
 
Nach Zusendung Ihres Manuskriptes prüfen wir den Text nach inhaltlichen und stilistischen Kriterien 
und melden uns ggf. mit Änderungswünschen bei Ihnen.  
 
Formalia 
 

- Bitte geben Sie zu Beginn Ihrer Besprechung den Titel des Werkes nach folgendem Muster 
an: 

 
Verfasser(in/nen) oder Herausgeber(in/nen) 
Titel/Untertitel 
Reihe (wenn vorhanden) 
Verlag 
Ort 
Jahr 
Seitenanzahl 
ISBN 
Preis 

 
- Aus Platzgründen verwenden wir innerhalb des Besprechungstextes Namenskürzel und gän-

gige Abkürzungen. 
- Der Umfang der Rezension sollte 5000 Zeichen (inkl. LZ) nicht überschreiten; nach Ermessen 

des Rezensenten/der Rezensentin kann der Text auch kürzer sein. 
- Um die Bearbeitung zu erleichtern, bitten wir, auf spezielle Formatierungen zu verzichten 

sowie ausschließlich Word-Dateien an die Redaktion zu senden. 
 
Publikation 
 
Wir bemühen uns, Ihre Rezension so schnell wie möglich zu veröffentlichen. Aus Gründen der Heft-
planung kann es jedoch vorkommen, dass eine Besprechung nicht sofort berücksichtigt werden kann. 
Wir bitten hierfür um Verständnis!  

 
 
 
 
 
 

Die Redaktion dankt für Ihre Mithilfe! 


